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Vortrag bei den Heimatforschern 
 

Mörtelplastiken vom „Saubarthl“ aus Unterweilenbach 
 

Lampertshofen (npi) Beim bevorstehenden Stammtisch der Familien- und 
Heimatforscher Schrobenhausener Land hält Xaver Ostermayr aus dem 
Schiltberger Ortsteil Metzenried im Landkreis Aichach-Friedberg am kommenden 
Freitag seinen Vortrag mit dem Titel „Die Mörtelplastiken des Bartholomäus 
Ostermayr“. 
Der 1837 in Metzenried geborene Künstler und gelernte Maurer Bartholomäus 
Ostermayr hat zwischen 1875 und 1897 über 300 sogenannte „Hansln“ – wie die 
Mauerreliefs früher oftmals genannt wurden – angefertigt. Diese Mörtelplastiken sind 
weltweit einzigartige Hochreliefs, die häufig Tiere wie Rinder und ausschreitende 
Pferde, Bauernheilige wie den Viehpatron Wendelin als Schäfer, den Pferdepatron 
Leonhard als Mönch oder Abt mit Mitra und Krummstab, oder den heiligen Isidor, 
der hinter einem Pflug geht, zeigen. Neben dem uniformierten Feuerpatron Florian 
mit seinem Löschwasserkübel gibt es auch Mitglieder der Heiligen Familie, sowie 
profane Darstellungen von Handwerkern oder Fuhrwerken. 
Oft übernachtete der Kunstschaffende Ostermayr auf den Höfen der Bauern, bei 
denen er gerade arbeitete. An kleinen Gütern fand man meist nur zwei bis drei 
Plastiken, an größeren Anwesen mehrere Darstellungen. Viele der überwiegend an 
landwirtschaftlichen Gebäuden angebrachten Figuren sind jedoch zwischenzeitlich 
der Spitzhacke zum Opfer gefallen. 
Dennoch hat Xaver Ostermayr 106 Exponate des „Saubarthl“ (so dessen 
Hausname) aus Unterweilenbach ausfindig machen können. Diese wurden in den 
Landkreisen Aichach-Friedberg, Dachau, Freising, Fürstenfeldbruck, München 
(Stadtteil Großhadern), Neuburg-Schrobenhausen, Pfaffenhofen a. d. Ilm und 
Starnberg angefertigt. Im Jahr 2000 hat der Referent über seinen Urgroßonkel ein 
über 300-seitiges Buch mit dem Titel „Mörtelplastiken – Auf den Spuren von 
Bartholomäus Ostermayr“ herausgebracht. 
Jeder Interessierte ist zum Vortrag am Freitag, 11. November, um 19.30 Uhr ins 
Gasthaus Felbermaier in Lampertshofen herzlich eingeladen. Das Forschertreffen 
selbst beginnt für jedermann bereits um 18 Uhr, wie bislang besteht die Möglichkeit, 
mitgebrachte Sterbebilder einscannen zu lassen. 
Diesen wahrscheinlich größten Ahnenforscherstammtisch in Bayern organisiert seit 
etwa zehn Jahren Anna Probst aus Autenzell. Die acht Termine mit 
abwechslungsreichen Vorträgen für 2023 stehen bereits fest. Beim anstehenden 
Stammtisch werden wie bereits üblich Postkarten mit den Terminen an die Besucher 
verteilt. Die Vortragsabende sind seit Jahren auch überregional sehr gefragt, 
regelmäßig kommen etwa 50-70 Besucher aus allen Altersgruppen. Bei den 
jeweiligen Vorbereitungen der Stammtischabende wird Probst durch viele fleißige 
Helfer unterstützt. 
Der nächste Stammtisch mit einem Vortrag von Andreas Nerlich über das Leben des 
Wilhelm von Jordan und der Violante von und zu Sandizell folgt im neuen Jahr am 
Freitag, den 13. Januar. 
 
Norbert Pichler, Pobenhausen, MA-Nr. 7561 (npi) 
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Diese Mörtelplastik des Heiligen Florian von Bartholomäus Ostermayr ist am 
Wirtschaftsgebäude der Familie Brandstetter in Siebeneich in der Gemeinde Gerolsbach 
angebracht. 
 

(Foto: Xaver Ostermayr) 


